
 

Die neuen  
Wahlpflichtfächer 

WP I 
 

an der 
Fürstenberg-Realschule 

für die Kl. 7 – 10 
 

 

Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 

aufgrund der Schließung aller Schulen konnte leider 
auch der Informationsabend zu den Wahlpflichtfä-
chern (Französisch, Biologie und Sozialwissenschaf-
ten) nicht wie gewohnt stattfinden. 

Dieses Faltblatt möchte über Inhalte und Ziele der 
Wahlpflichtfächer informieren und bietet damit eine 
solide Grundlage für eine überlegte Entscheidung. 
 

Wichtig zu wissen ist: 
Im Wahlpflichtunterricht haben die Schülerinnen und 
Schüler die Möglichkeit, innerhalb der allgemeinbil-
denden Unterrichtsfächer bestimmte Schwerpunkte 
zu setzen, die ihren besonderen Neigungen entspre-
chen. Der auf der Realschule erworbene Abschluss, 
der mittlere Bildungsabschluss, ist für alle Schülerin-
nen und Schüler - unabhängig von den gewählten 
Pflichtfächern - gleichwertig. 
 

Ab der Klasse 7 wird der für alle verbindliche Unter-
richt durch den Wahlpflichtunterricht ergänzt. Die 
Schülerinnen und Schüler können im Wahlpflichtbe-
reich individuelle Akzente setzen und zwischen unter-
schiedlichen Schwerpunkten wählen. 
 

Die Realschule kommt mit diesen Angeboten den un-
terschiedlichen Interessen und Fähigkeiten ihrer Schü-
lerinnen und Schüler entgegen. 

• Das Wahlpflichtfach ist das 4. Klassenarbeits-
fach neben Deutsch, Englisch und Mathema-
tik.  

• Im jeweiligen Schwerpunktfach werden 
schriftliche Arbeiten geschrieben. 

• Diese Wahl ist für die Klassen 7 bis 10 verbind-
lich. Ein Wechsel ist nur in begründeten Aus-
nahmen möglich.  

Unsere Realschule bietet einen fremdsprachlichen 
Schwerpunkt an, in dem ab der Klasse 7 die zweite 
Fremdsprache Französisch als Schwerpunktfach bis 
zum Ende der Klasse 10 fortgeführt werden kann. 
Schülerinnen und Schüler, die sich dafür entscheiden, 
erfüllen schon an der Realschule eine Bedingung der 
gymnasialen Oberstufe, wonach ein Schüler für min-
destens vier Jahre eine zweite Fremdsprache gelernt 
haben muss.  
 

Hinzu kommen ein sozialwissenschaftlicher Schwer-
punkt mit Sozialwissenschaften und ein naturwissen-
schaftlicher Schwerpunkt mit dem Fach Biologie. 
 

Bei Fragen oder für eine individuelle Beratung zur 
Wahl der Wahlpflichtfächer helfen Ihnen und den 
Schülerinnen und Schülern die Klassenlehrer oder 
auch die Fachlehrer gerne weiter. Außerdem finden 
Sie weitere Hinweise zu den einzelnen Fächern auf un-
serer Internetseite: realschule-recke.de 
 

Euch, liebe Schülerinnen und Schüler, wünsche ich 
eine gute Entscheidung, die ihr gemeinsam mit euren 
Eltern treffen solltet. 
 

Herzliche Grüße 
 

H.-D. Meyer, RR 
 
 
Impressum: 
Fürstenberg-Realschule 
Brookweg 7, 49509 Recke 
    05453 / 3046         Mail:  fuerstenberg-rs@bistum-muenster.de 

Differenzierung in der Realschule 
 

 

WAHLZETTEL 
 
Für den differenzierten Unterricht in den Klassen 7, 
8, 9 und 10 wählen wir für  
 
unseren Sohn / unsere Tochter  
 
.................................................................................... 
 
Klasse: ................... 
 

 den fremdsprachlichen 
Schwerpunktbereich (Französisch) 

 den naturwissenschaftlichen  
Schwerpunktbereich (Biologie) 

 den sozialwissenschaftlichen 
Schwerpunktbereich (Sozialwissenschaften) 

 
Entsprechende Kurse können jedoch nur eingerichtet 
werden, wenn sich jeweils eine Mindestanzahl von 
Schülern dafür entscheidet. 
 
 
 
.......................................... 
Ort, Datum  

 

……………………………………………………………………………. 

- Unterschrift d. Erziehungsberechtigten - 



FRANZÖSISCH 
 
Ein besonderes Angebot bedeutet das Wahlpflichtfach 
Französisch an der Realschule. Es richtet sich an Kin-
der, die Freude an einer weiteren Fremdsprache ha-
ben, die gerne Kontakte zu Menschen aus anderen 
Ländern aufbauen möchten und neugierig sind für an-
dere Kulturen, Lebensformen und Gewohnheiten.  
 

Im Französischunterricht werden die vier Fertigkeiten 
Hören, Lesen, Schreiben und Sprechen geschult. Die 
Schüler üben von Anfang an, sich in kommunikativen 
Situationen so ausdrücken zu können, dass sie ihre 
Ideen oder Wünsche formulieren können, um ihre 
Ziele zu erreichen.  
 

Wir werden im Unterricht zusammen Crêpes backen, 
ein richtiges Menu kennenlernen und nachkochen und 
uns auf die Kursfahrt nach Rouen in Kl. 8/9 vorberei-
ten. 
 

Für den weiteren Bildungsweg hin zum Abitur spielt 
der Nachweis einer zweiten Fremdsprache eine wich-
tige Rolle. Diese Voraussetzung erfüllen Realschüler 
ebenfalls, wenn sie für das Fach Französisch entschie-
den haben und die Sprache 4 Jahre lang als Hauptfach 
erlernt haben. 
Französisch zu erwerben heißt auch, über eine wich-
tige Schlüsselkompetenz in der globalisierten Welt zu 
verfügen, in der jede Fremdsprache für den Berufsweg 
förderlich ist und längst davon ausgegangen wird, dass 
Bewerber in vielen Berufen mehr als Englisch beherr-
schen. Kurz gesagt: Französisch ist eine fantastische 
Sprache! 
 

Und vielleicht sagt auch Ihr Kind demnächst: Mais bien 
sûr, moi, j‘apprends le français! 

BIOLOGIE 
„Der Mensch ist Teil der Natur und zugleich ihr Ge-
stalter.“ 
Der Unterricht im WP Biologie soll die Schüler und 
Schülerinnen befähigen, sich mit der naturwissen-
schaftlichen Denkweise vertraut zu machen und 
selbstständig experimentell zu arbeiten. Darüber hin-
aus ist es Ziel des Biologieunterrichtes, Schülerinnen 
und Schüler eine verantwortungsbewusste Haltung 
gegenüber lebenden Organismen und der Natur insge-
samt zu vermitteln und ihnen Einblicke in zukünftige 
Berufe zu geben (Apotheke, Landwirtschaft, Labor, 
Medizin …). 
Bei der Bearbeitung ökologischer Themen bieten sich 
ortsnahe Lebensräume an, z.B. die Lebensräume 
Wald, See, Fließgewässer, Moor, Acker, Wiese, Hecke 
oder Stadt. Diese Themenfelder werden durch Exkursi-
onen ergänzt. 
Ein besonderer Höhepunkt ist das Themenfeld Öko-
system Meer. Während einer 3-tägigen Kursfahrt in 
der Jahrgangsstufe 8 oder 9zur Nordsee können die 
Schülerinnen und Schüler durch praktisches Arbeiten, 
Wattwanderungen und Beobachtungen ihre Kennt-
nisse und Fähigkeiten erweitern. 
 

Auch die klassische Biologie ist ein wichtiger Schwer-
punt des Unterrichts. Themen wie z. B. Bauplan und 
Funktion der Pflanzen, Gesundheitserziehung, Stoff-
wechsel, Bewegungsapparat, Hormonsystem, Genetik 
und Evolution sind ebenfalls Teil des Lehrplans.  
Erwartet wird von den Schülerinnen und Schülern: Be-
reitschaft zur intensiven mündlichen und praktischen 
Mitarbeit, grundsätzliches Interesse an biologischen 
Problemstellungen, eigenverantwortliches Arbeiten, 
Teamfähigkeit und Benutzen der neuen Medien.  
Die Schülerinnen und Schüler, die Biologie wählen, 
sollten Spaß und Interesse am Fach haben, denn mit 
Freude und Interesse lernt es sich viel leichter! 

 
SOZIALWISSENSCHAFTEN 

Im Fach Sozialwissenschaften geht es um Sachver-
halte, die unmittelbar das Leben und Zusammenleben 
der Menschen betreffen. Dabei versucht dieses Schul-
fach unmittelbar an die Lebenswelt der Schüler/innen 
anzuknüpfen und so größere Zusammenhänge zu ent-
wickeln.  
 

Das Wahlpflichtfach Sozialwissenschaften verbindet 
drei Teilbereiche: 

1. Soziologie 
Sachverhalte, die den Menschen als soziales 
Wesen sehen und sich mit Abläufen, Voraus-
setzungen und Folgen des menschlichen Zu-
sammenlebens beschäftigen. 

2. Politik 
Das Fach Politik ist vielen Schülerinnen und 
Schülern bereits bekannt und liefert eine we-
sentliche Grundlage für dieses Fach.  

3. Wirtschaft 
Erarbeitung von grundlegenden wirtschaftli-
chen Zusammenhängen und Vermittlung von 
Kenntnissen über Rechte und Pflichten von 
Verbrauchern. 

Sozialwissenschaften ist im besonderem Maße auf Ak-
tualität angewiesen: Darunter fallen Nachrichtensen-
dungen, Zeitungen und Internet. 
 

Das Interesse der Schüler/innen und Schüler wird 
durch vielfältige, abwechslungsreiche, handlungsori-
entierte und aktuelle Unterrichtsthemen geweckt. Es 
werden verschiedene methodische Arbeitsformen wie 
Gruppenarbeiten, Referate, Diskussionen, Umfragen 
und Erkundungen durchgeführt. 
Die Kursfahrt in der Jahrgangsstufe 8 oder 9 führt uns 
nach Düsseldorf und Köln, wo wir uns u. a. den Land-
tag, ein großes Wirtschaftsunternehmen und Filmstu-
dios in Köln besuchen werden.  

https://www.google.de/url?sa=i&url=https://www.br.de/radio/bayern2/sendungen/tagesgespraech/tagesgespraech-vom-20-03-2019-von-baguette-und-savoir-vivre-wie-franzoesisch-sind-sie-100.html&psig=AOvVaw0XJZRUtlus21qku7FE8cq4&ust=1588950605248000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCMi0zLaEoukCFQAAAAAdAAAAABAS
https://www.google.de/url?sa=i&url=http://www.pkg-overath.de/unterricht/unterrichtsfaecher/biologie/&psig=AOvVaw1vKVrcUxt9kU9sbCYrTBpi&ust=1588950448979000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCOi8juyDoukCFQAAAAAdAAAAABAE

